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Struktureller Antrag

Antrag an die 63. Mitgliederversammlung des fzs e.V.

 Initiator*innen: Vorstand des fzs

 Titel: wechange als neue Plattform für online
Zusammenarbeit
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Der Vorstand wird beauftragt, sich um eine fzs-eigene wechange Instanz als neue
Plattform für online Zusammenarbeit beim fzs zu kümmern. Diese Plattform kann
darüber hinaus in Absprache mit dem Vorstand auch von
Bundesfachschaftenkonferenzen, Landesstudierendenvertretungen, lokale
Studierendenschaften und weiteren Studierendengruppen genutzt werden.
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Außer unseren Pads & Mailverteilern gibt es momentan keine einheitliche
Plattform für die digitale Zusammenarbeit der verschiedenen fzs Ausschüsse,
Arbeitskreise und sonstigen aktiven im fzs. Das führt dazu, dass Dateien an
unterschiedlichsten Orten gespeichert werden und leicht verloren gehen.
Insbesondere neuen Verbandsaktiven erschwert es zudem die Arbeit, da diese sich
erst einen Überblick über die vielen verschiedenen Plattformen (Pads, Slacks,
Googletabellen, Dropboxen, Trellos usw.)schaffen müssen. Viele der genutzten
Plattformen sind außerdem weder OpenSource, noch Datenschutzrechtlich
sonderlich schön.
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Wechange bietet eine eigene Padstruktur, User*innen können dort Dateien
speichern (bald wohl sogar mit Nextcloud), hat ein Forum, eine Karte, die
anzeigt wo die nächsten Veranstaltungen stattfinden, ein Umfragetool um z.b.
TelKo Termine zu finden, einen Kalender, eine Aufgabenübersicht und noch viele
weitere Funktionen.
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Bereits der letzte Vorstand hat daher mit wechange.de Kontakt aufgenommen und
z.b. der Ausschuss HoFi/HoStr testet wechange bereits. Auf wechange.de können
sich alle kostenlos einen Account anlegen und z.b. der fzs Testgruppe beitreten,
um dort die Funktionen zu testen. https://wechange.de/group/fzs-testgruppe/
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Geplant ist jedoch, eine eigene Seite zu betreiben mit eigener Domain (wir
freuen uns über Namensvorschläge ) auf der dann ausschließlich Dinge zu
Hochschulpolitik zu finden sind, was die Seite deutlich übersichtlicher machen
wird. Das ist leider nicht ganz billig: ca. 3000€ kostet das Hosting,
einpflegen von Updates usw. Jährlich. Dazu kommen einmalig 3500€ für das
Einrichten der Seite. Solch hohe Kosten sind im aktuellen Haushaltsplan nicht
vorgesehen, weshalb wir uns über Unterstützung bei der Finanzierung freuen und
aktiv nach Strukturen suchen, die einen Teil des Geldes übernehmen können.
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